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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Ein Sommer voller bunter Aktivitäten geht zu Ende. Im Rahmen des heurigen Fe-
rienspiels wurden für die Gallneukirchner Kinder tolle Aktionen von vielen ehren-
amtlichen Helfern und Vereinen organisiert. Für unsere Jugendlichen gab es von der 
Sozialen Initiative einige gelungene Veranstaltungen, so etwa ein Graffiti Workshop. 
Die Mitarbeiter des Bauhofes haben die Zeit ebenfalls bestens genützt, um Sanie-
rungen und Instandhaltungen abzuschließen. Bei allen, die über den Sommer so 
aktiv für unsere Gemeinschaft tätig waren, möchte ich mich an dieser Stelle auf das 
Allerherzlichste bedanken.

Der Herbst steht nun vor der Tür und beschenkt uns mit einer großen Vielfalt an ku-
linarischen Genüssen. Am Gallneukirchner Bauernmarkt bieten die landwirtschaftli-
chen Betriebe unserer Umgebung hochwertige Produkte, die mit Liebe und Sorgfalt 
nach traditionellen Herstellungsverfahren produziert wurden. Ich lade Sie ein, den 
Bauernmarkt zu besuchen, zu gustieren und zu verkosten: Füllen Sie Ihren Einkaufs-
korb mit den Köstlichkeiten, die direkt aus unserer Region kommen und lassen Sie 
sich beraten, von den Menschen, die die Produkte hergestellt haben.

Voller Energie startet das Team der Stadtgemeinde durch, um die anstehenden  
Herausforderungen und geplanten Projekte bestmöglich zu erledigen. Mir ist es ein 
besonderes Anliegen, diese gemeinsam mit allen Beteiligten umzusetzen und so die 
positive Entwicklung in unserer Stadtgemeinde weiter voranzutreiben. 

Wenn Sie Ideen oder persönliche Anliegen haben, scheuen Sie sich nicht, mit mir 
darüber zu sprechen. Ich freue mich über Ihr aktives Engagement für unsere Stadt.

Gisela Gabauer,  
Bürgermeisterin für alle Gallneukirchnerinnen und Gallneukirchner

PS:  
Im Stadtzentrum können Parkplätze weiterhin kostenlos benutzt werden. Bitte vergessen 
Sie jedoch nicht, die Parkscheibe zum Kurzparken im Fahrzeug zu hinterlegen.

Liebe Gallneukirchnerinnen! Liebe Gallneukirchner!

Tipp Tourismus

Haben Sie gewusst, dass Sie auf der Homepage der Stadtgemeinde eine Rubrik mit 
Tourismus finden und hier die aktuellen Druckwerke der Stadt einfach downloaden 
können und eine Auflistung der Themenwege in Gallneukirchen finden? 
 
Probieren Sie dieses Angebot unter STADT(er)leben/Tourismus aus.
www.gallneukirchen.at/STADT_er_leben/Tourismus

Stadtinformation

Kostenlos am Stadtamt 
erhältlich.

Stadtinformation

2016
Gallneukirchen
www.gallneukirchen.at

Lebenswertes  
Gallneukirchen
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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Einen schönen Herbst 
wünsche ich Ihnen 
und Ihrer Familie!

Gemeinsam in Gallneukirchen

Bürgermeisterin für alle 
Gallneukirchnerinnen und Gallneukirchner

Graffiti Workshop beim Freibad Gallneukirchen                                                        Ein heißer Sommertag im Freibad                                          

Beim Ferienspiel mit Bgm. Gisela Gabauer „Erlebnis Wald“

Mit den Kindern beim Erkunden des Waldes.

15. Citylauf des SV-Gallneukirchen
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Einen lustigen Sommer erlebten viele Kinder beim diesjährigen Ferienspiel. 
Mit mehr als 30 unterschiedlichen Aktionen sorgten die teilnehmenden Ver-
eine und Institutionen, die ihre Veranstaltungen allesamt ehrenamtlich an-
boten, für abwechslungsreiche Schulferien. Einige Ferienspielakteure boten 
aufgrund der starken Nachfrage sogar mehrere Zusatztermine an. Ein großes 
Dankeschön gebührt daher allen Veranstaltern, die durch ihr Mitwirken dieses 
besonders abwechslungsreiche Programm ermöglichten. Die Stadtgemeinde 
Gallneukirchen, die die Abwicklung und Koordination übernahm, freut es be-
sonders, dass fast alle Aktionen ausgebucht waren.

Ferienspiel Gallneukirchen

Tag der älteren Generation

Die Stadtgemeinde Gallneukirchen lädt auch heuer wieder alle Bürger ab 
Jahrgang 1946 herzlich zum „Tag der älteren Generation“ ein. Er findet am 
Samstag, dem 15. Oktober 2016 ab 10.00 Uhr in der Gusenhalle statt. Die 
Veranstaltung beginnt mit einer ökumenischen Feier mit den Pfarrern
MMag. Klaus Dopler und Mag. Günter Wagner. Anschließend sind alle Gäste 
zum gemeinsamen Mittagessen eingeladen. 
Musikalisch wird die Veranstaltung von der Stadtkapelle Gallneukirchen und 
der Landesmusikschule Gallneukirchen gestaltet. Der Zubringerdienst vom 
Stadtamt zur Gusenhalle und retour wird ebenfalls wieder angeboten.

Ein unterhaltsames Programm wird 
am „Tag der älteren Generation“ den 
Senioren in der Gusenhalle geboten.

Bei einem sichtbaren Befall sind die befallenen Triebe auszuschneiden bezie-
hungsweise die Raupen abzusammeln und in „zusätzlichen Abfallsäcken der 
Gemeinde“ gut verschlossenen im Altstoffsammelzentrum abzugeben.

Folgende Behandlungsarten sind nicht wirksam:  
Eigenkompostierung und Einbringung in die Strauchschnittsammlung.

Auch die Biotonne ist nicht günstig. 

Buchsbaum-Schnittmaterial

Die Raupen des Buchsbaumzünslers  
verursachen Schäden durch Kahlfraß 
an Buchsbäumen.

Am Samstag, dem 01. Oktober 2016, wird wieder ein bundesweiter Zivilschutz-Probe alarm durchgeführt. 
Zwischen 12.00 und 12.45 Uhr werden nach dem Signal „Sirenen probe“ die drei Zivilschutzsignale „Warnung“, 
„Alarm“ und „Entwarnung“ in ganz Öster reich ausgestrahlt. Weitere Selbstschutztipps unter www.gallneukirchen.at.

Zivilschutz-Probealarm am Samstag, 1. Oktober 2016
Zivilschutzverband

Österreich
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Freibad Gallneukirchen
Die heurige Badesaison ging zu Ende. Die letzten Wochen konnten die Besucher 
bei herrlichem Sommerwetter in unserem schönen Freibad genießen. Wetter-
bedingt waren aber, wie bei allen anderen öffentlichen Freibädern auch, die Be-
sucherzahlen im Vergleich zum Vorjahr rückläufig. Dennoch freuen wir uns, dass 
die getätigten Investitionen, wie der neue Kleinkinderspielbereich, so gut ange-
nommen wurden. Auch 2017 sind Investitionen im Freibad geplant. So wird z.B. 
beim 3m-Brett ein bodenbündiger Fallschutz angebracht, der die Sicherheit unserer 
Badegäste weiter erhöhen wird. Für die erforderliche Generalsanierung der 
Schwimmbadtechnik fanden die ersten Vorgespräche statt. Zur Abstimmung der 
weiteren Planungen in zeitlicher und finanzieller Hinsicht werden die Ergebnisse 
in den zuständigen Ausschüssen der Stadtgemeinde beraten. Wir danken allen 
treuen Besuchern und freuen uns auf die Saison 2017!

Gerhard Nowotny  
Herr Nowotny war in der 
Zeit von 1998 bis 2016 als 
Bademeister im Frei- und 
Hallenbad tätig.

Neues aus dem Stadtamt

Marianne Bauernfeind  
Als Schulassistentin hat uns 
Frau Bauernfeind von 2007 
bis 2016 im Schulzentrum 
Gallneukirchen (Neue Mittel-
schule 2) unterstützt.

Rosmarie Reichhart   
Frau Reichhart war von 1991 
bis 2016 als Schulassistentin 
in der Neuen Mittelschule 1 
tätig.

Carina Ruckerbauer  
Von 2012 bis 2016 war Frau 
Ruckerbauer in der Finanz-
abteilung tätig. Nach der 
Matura, hat sie sich für ein 
Vollzeitstudium entschieden.

Jedes Jahr unterstützen uns Ferialpraktikanten am Stadtamt, im Bauhof und im  
Freibad Gallneukirchen
Am Foto von links nach rechts: Marlene Hofstadler (Stadtamt), Hannah Stroblmair 
(Freibad), Carina Köck (Stadtamt), Maximilian Haider (Bauhof)
nicht am Foto: Patrick Gabauer (Bauhof), Lukas Machold (Bauhof), Tobias Reiter  
(Freibad), Anna Aichenauer (Stadtamt), Susanne Kopf (Stadtamt). 

Wir bedanken uns bei allen für ihren Einsatz und wünschen alles Gute für den neuen Lebensabschnitt!

Wolfgang Aichberger  
Herr Aichberger unterstützte 
die Frühaufsicht in der Volks-
schule 1 von 2007 bis 2016. 
Er ist auch noch weiterhin 
geringfügig im Schulzentrum 
tätig.

In den letzten Monaten gab es wieder einige Veränderungen beim Gemeindepersonal. Nachstehende Mitarbeiter 
traten in den wohlverdienten Ruhestand oder verließen uns, um sich beruflich neu zu orientieren.
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Feuerwehr
Der Finanzierungsplan für den Neubau des Feuerwehrhauses wurde vom 
Gemeinderat beschlossen. Die Gesamterrichtungskosten von € 1.875.000 
werden aus Mitteln des Landes (€ 1.200.000), der Stadtgemeinde (€ 487.500) 
und der FF Gallneukirchen (€ 187.500) aufgebracht. 
Damit sind die Voraussetzungen für die konkrete Umsetzung des Neubau-
projektes gegeben. Die Beauftragung der Fachplanungen für Statik, Elektro-
technik und Haustechnik wurde ebenfalls beschlossen. 
Der Gemeinderat hat darüber hinaus seine Zustimmung zum Austausch des 
mittlerweile beinahe 40 Jahre alten Löschfahrzeuges gegeben. Die Kosten 
von € 120.000 sollen zwischen Stadtgemeinde Gallneukirchen und Feuer-
wehr (Landesfeuerwehrkommando und FF Gallneukirchen) geteilt werden.

Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Die Wasserversorgungsanlage soll auf den neuesten Stand der Technik 
gebracht werden. Der Gemeinderat hat dazu die Mittel für die Planung und 
Bauleitung der Elektro- und Steuerungstechnik für die Wasserversorgungs-
anlage beschlossen und freigegeben. Die Kosten der erforderlichen Maß-
nahmen werden auf ca. € 100.000 geschätzt. Damit ist auch in den kom-
menden Jahrzehnten die Versorgung der Gallneukirchner Bevölkerung mit 
Trinkwasser sichergestellt.

Ebenfalls beschlossen wurden Kanalerweiterungen für den Regen- und 
Schmutzwasserkanal im Bereich Alte Straße, Regenwasserkanal Dienergas-
se und die notwendigen Erweiterungen für den Neubau der Aufbahrungs-
halle. Die bestehenden Kanäle Hauptsammler Kleinfeld, Loschkeweg,  
Wiesenweg und Pferdebahnweg sollen durch einen Neubau ersetzt werden. 
Für diese Erweiterungen und Neubauten in der Abwasserbeseitigung 
werden insgesamt € 769.705,82 netto erforderlich sein. 

Bellak-Haus
Der Gemeinderat hat sich für eine nachhaltige, den aktuellen Umwelt-
standards entsprechende Sanierung des Bellak-Hauses in der Reichenauer 
Straße ausgesprochen. Nach Abschluss der Bauarbeiten sollen die Pfarr-
bücherei, Seniorenbund und Pensionistenverband sowie der Verein 
Spektrum im Bellak-Haus dauerhaft untergebracht werden. 
 
Voraussetzung für die Umsetzung dieser Sanierung (Kosten rund €1.100.000) 
ist eine entsprechende Mitfinanzierung des Landes Oberösterreich. 
 
Mit dem Auszug der Feuerwehr aus der Reichenauer Straße und der 
Sanierung des Bellak-Hauses wird das Verwaltungs- und Dienstleistungs-
angebot der Gemeinde neu zu ordnen sein. Als erster Schritt dazu wurde 
vom Gemeinderat eine Machbarkeitsstudie für diese Neuordnung, die eine 
große Chance zu einer städtebaulichen Weiterentwicklung von Gallneu-
kirchen darstellt, in Auftrag gegeben.

Aus dem Gemeinderat: Sitzung vom 23.06.2016
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Raumordnungs- und Bauangelegenheiten
Der Gemeinderat hat die Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 5 und des 
Bebauungsplanes Nr. 80 „Kastner“ im Bereich Höblingerweg beschlossen. Ebenso 
wurde die Änderung des Bebauungsplanes Nr. 20 „Marktkern-Schullerfeld“, Ände-
rung 54 – Kopatsch, in der Färbergasse beschlossen. Im Bereich Hangweg wurde 
die Einleitung eines Bebauungsplanänderungsverfahrens beschlossen. Damit soll 
in diesen Bereichen eine zeitgemäße Siedlungsentwicklung vonstattengehen können.

Ortsentwicklung und Verkehr
Der Gemeinderat hat sich dafür ausgesprochen, die Straßenraumgestaltung im 
Ortszentrum abzuändern. Damit soll es Radfahrern in Zukunft möglich sein, von 
der Hauptstraße gegen die Einbahn in die Reichenauer Straße einzufahren.  
Zusätzlich wird zur innerstädtischen Verkehrsberuhigung die Einführung einer 
Begegnungszone im Zentrumsbereich mit einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit 
von 20 km/h angestrebt. Bei der Idee einer Begegnungszone würde es sich um ei-
nen oberösterreichweiten Modellversuch handeln, dessen Umsetzungsmöglichkeit 
mit Experten des Landes OÖ. geprüft wird. 

Sonstiges
Der Gemeinderat hat die Verordnung über die Einhebung einer Lustbarkeitsabgabe beschlossen. Dieser Beschluss 
wurde in Folge der Neuregelung der Lustbarkeitsabgabe durch das Oö. Lustbarkeitsabgabegesetz 2015 erforderlich. 
Die Verordnung ist auf der Homepage der Stadtgemeinde abrufbar.

Die Berichte des Prüfungsausschusses vom 2. Juni 2016 zum Bauvorhaben Kindergarten St. Josef und Einbau einer 
Hebeanlage im Amtshaus für einen barrierefreien Zugang zum Obergeschoss wurden zur Kenntnis genommen.

Der Gemeinderat hat die Anpassung der Portionspreise in der Schulausspeisung beschlossen. Die Portionspreise 
werden ab dem kommenden Schuljahr 2016/2017 für Krabbelstuben- und Kindergartenkinder € 2,70 (alt € 2,50), 
für Schüler € 3,00 (alt € 2,80) und für Erwachsene € 4,30 (alt € 3,90) betragen.

Erhöhung der Verkehrssicherheit in Gallneukirchen   
Zu Erhöhung der Verkehrssicherheit wurde der Schutzweg in der Lederergas-
se (Kreuzung Färbergasse) um drei Meter verlegt und mit einer normgerechten 
Schutzwegbeleuchtung versehen. Auch in der Anton-Riepl-Straße und in der 
Reichenauer Straße (Kreuzung Oberndorfer Straße – siehe Bild) wurden neue 
Schutzwege errichtet. Der neu errichtete Gehsteig in der Schweinbacher Straße 
zwischen Anton-Riepl-Straße und Zufahrt Klaus dient ebenfalls der Sicherheit un-
serer Fußgänger. Die Beseitigung von Barrieren ist uns ein besonderes Anliegen. So 
wurde beim Schutzweg in der Lederer- gasse im Bereich des Hauses St. Josef eine 
Gehsteigabsenkung durchgeführt und auch der Gehsteig in der Ortschaft Simling 
im Bereich der Zufahrten umgebaut.

Skaterplatz   
Nach vielen Gesprächen und Prüfung verschiedener Standplätze konnte ein idealer 
Standort für den Skaterplatz fixiert werden. Am 29. August 2016 wurde mit den 
Baggerarbeiten in der Fabrikstraße – unterhalb des kath. Friedhofes – begonnen. Die 
Fertigstellung der Skateranlage ist bis Ende September geplant. Wir freuen uns, dass 
ein neuer Standort gefunden werden konnte und hoffen, dass sich unsere Jugendli-
chen dort genauso wohl fühlen werden wie am alten Platz.

Neuer Eingang beim Stadtamt  
Im Zuge des Umbaues der Postfiliale Gallneukirchen wurde der Eingangsbereich 
des Stadtamtes erneuert.

Aktuelles aus der Gemeinde
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In Gallneukirchen werden viele Haushalte mit sauberem Erdgas versorgt. Dabei sind die Verfügungsberechtigten 
(meist Hauseigentümer oder Wohnungsmieter) aufgrund gesetzlicher Bestimmungen verpflichtet, eine entspre-
chende Wartung und Überprüfung der Gasanlagen bzw. Gasgeräte innerhalb eines vorgeschriebenen Zeitinter-
valles durchführen zu lassen. Unterbleibt diese, übernehmen Versicherungen mögliche dadurch entstandene 
Schäden nicht.

Folgende Überprüfungen von Gasanlagen auf Sicherheit und Funktionalität sind gesetzlich vorgeschrieben: 
 

1. Regelmäßige Wartung der Gasanlagen – das Geräteservice:
Je nach Vorgabe des Geräteherstellers beträgt das Wartungsintervall für Ihre 
Gasanlage zwischen ein und zwei Jahren. Diese Arbeiten erfolgen durch einen 
Installateur oder durch den Werkskundendienst des Herstellers und umfassen 
die Gerätereinigung, die Überprüfung der Funktionstüchtigkeit, die Erstellung 
des Prüfprotokolles und die Anbringung der Wartungsplakette.

2. Wiederkehrende Überprüfung der Gasanlagen gemäß § 25 Oö. LuftREnTG:
Gasanlagen mit einer Nennwärmeleistung bis zu 15 kW sind alle drei Jahre auf 
die Einhaltung der Sicherheits- und Umweltschutzvorschriften gemäß § 18 zu 
überprüfen, Anlagen mit einer Nennwärmeleistung von mehr als 15 kW und 
weniger als 50 kW alle zwei Jahre. Bei einer Nennwärmeleistung ab 50 kW ist 
eine jährliche Überprüfung der Anlagen erforderlich.

3. Sicherheitstechnische Überprüfung der Gas-Innenanlagen gemäß ÖVGW-
Richtlinie G10:
Die Sicherheitsüberprüfung der gesamten Gasanlage ist alle 12 Jahre – bei Flüs-
siggasanlagen alle 6 Jahre – verpflichtend durchzuführen. Die G10-Überprüfung 
ersetzt jedoch nicht die regelmäßig erforderliche und vorgeschriebene War-
tung. Bei Vernachlässigung der Überprüfung ist diese behördlich durchsetzbar 
(Feuerbeschau). Die Überprüfung kann bei der LINZ GAS/WÄRME GmbH als 
Dienstleister für gastechnische Anlagen in Auftrag gegeben werden. Neben der 
augenscheinlichen Überprüfung des Gerätes erfolgen eine Dichtheitsprüfung der 
gesamten Gas-Inneninstallation sowie die Funktionsprüfung der Geräte und Ab-
saugventilatoren in der Abgasabführung. Zusätzlich wird die Anlage auf bauliche 
Veränderungen seit der Erstabnahme betreffend Verbrennungsluft kontrolliert. 
Eventuell festgestellte Mängel werden gemeinsam mit den Behebungsfristen im 
Prüfprotokoll festgehalten und die Anlage wird mit einer Prüfplakette versehen. 

 
Durch die regelmäßige Wartung und sicherheitstechnische Überprüfung der Gasanlagen gemäß den gültigen Ge-
setzen und Vorschriften wird der Wirkungsgrad Ihrer Geräte erhalten und die Lebensdauer der Anlagen optimiert. 
Einem sicheren Gebrauch steht somit nichts mehr im Wege.

LINZ GAS/WÄRME GmbH – Ihr zuverlässiger Partner für die Überprüfung Ihrer Gasanlagen
 
Kontakt: 
LINZ GAS/WÄRME GmbH Herr Johann Oberreiter
E-Mail: j.oberreiter@linzag.at   Tel.: 0732/3400-6245

Erdgas-Hotline: 0732/3400-8000, Gas-Notruf: 128

Regelmäßige Überprüfungen von  
Gasanlagen für mehr Sicherheit
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Wie bereits durch die Medien mitgeteilt, wurde die Wiederholung des zweiten Wahlganges der Bundespräsidenten- 
wahl verschoben. Wer zur Wiederholung des zweiten Wahlganges der Bundespräsidentenwahl wahlberechtigt ist, 
wo sich die Wahllokale befinden und wie die Wahlzeiten sind, werden Sie zeitgerecht auf der Homepage der Stadt-
gemeinde Gallneukirchen unter www.gallneukirchen.at erfahren.  
Auch wie Sie die Ausstellung Ihrer Wahlkarte beantragen können, wenn Sie am Wahltag nicht das Wahllokal in 
Ihrer Hauptwohnsitz-Gemeinde aufsuchen können, erfahren Sie zeitgerecht auf der Homepage. 
Alle Wahlberechtigten erhalten fristgerecht eine amtliche Wahlinformation.

Ein wichtiger Hinweis jedoch sofort: 
Für die Wahl zur Wiederholung des zweiten Wahlganges der Bundespräsidentenwahl, als auch für die persönliche 
Abholung einer Wahlkarte, gilt Ausweispflicht. Bringen Sie daher zur Wahl einen gültigen amtlichen Lichtbildausweis 
(Reisepass, Personalausweis, etc.) mit!

Falls Sie noch Fragen haben oder weitere Informationen benötigen, wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter der 
Stadtgemeinde Gallneukirchen.

Wiederholung des zweiten Wahlganges der 
Bundespräsidentenwahl

Umbau Postfiliale Gallneukirchen

Die Postfiliale Gallneukirchen wurde im Juli und August kundenfreundlich 
umgebaut und mit nüztlichen Service-Stationen erweitert.

z   Selbstbedienungszone: von 0-24 Uhr zugänglich
z   Abholstation: ermöglicht die Abholung von eingeschriebenen Briefen und Paketen
z   Frankierautomat: zum Kauf von Briefmarken, Einschreib-Labels und Paketmarken.
z   Versandbox: Aufgabe von bereits frankierten Einschreibesendungen und Paketen 

Neubau einer Verabschiedungshalle am Friedhof

Am 16.09.2016 fand die Sitzung des Preisgerichtes für den geladenen Architekten-Wett-
bewerb zum Neubau einer Verabschiedungshalle für Gallneukirchen und seine Nachbar-
gemeinden statt. Bei der ersten Jurysitzung wurden aus acht Projekten zwei Projekte für 
eine Überarbeitung ausgewählt. Bei der nun abschließenden Jurysitzung wurde einstimmig 
das Projekt des Linzer Architekten Norbert Haderer ausgewählt.  
Dieses Projekt ist in seinen Funktionen sehr gut gelöst. Die eingeschnittenen Innenhöfe, 
welche gleichzeitig als natürliche Belichtung für die angrenzende Einsegnungshalle bzw. 
die Aufbahrungsräume dienen, geben diesen Räumen den gewünschten feierlichen Cha-
rakter. Das Lichtband in der Einsegnungshalle oberhalb des Aufbahrungsplatzes ermög-
licht eine Sichtverbindung nach außen. Dadurch wird die Einsegnungshalle indirekt belichtet.  
Der überdachte Vorplatz dient als Versammlungsplatz. Eine separate Nutzung der Aufbahrungsräume ist möglich.

Alle acht eingereichten Projekte können in der Landesmusikschule Gallneukirchen ab 3. bis 21. Oktober 2016, 
jeweils Montag bis Freitag, in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr eingesehen werden. 
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Wo darf das Auto stehen – und wo nicht?

Gallneukirchen ist eine attraktive Stadt mit vielen Möglichkeiten zum Einkaufen. Den Bürgern stehen dazu zahlrei-
che Parkmöglichkeiten mit oder ohne Kurzparkzone zur Verfügung. Die Kurzparkzonen sind in Gallneukirchen ge-
bührenfrei, es muss jedoch ein ordnungsgemäßes Hilfsmittel zur Überwachung der Kurzparkdauer ab Verlassen des 
Autos angebracht sein. Hilfsmittel zur Überwachung der Kurzparkdauer ist eine Parkscheibe. Die Kurzparkzonen in 
Gallneukirchen werden durch Wachorgane kontrolliert und überwacht.

Die Kurzparkzonenzeiten in Gallneukirchen sind: 

Wo gibt es Kurzparkzonen in Gallneukirchen:

Wochentag Uhrzeit    

Montag bis Freitag 08:00 bis 18:00 Uhr

Samstag 08:00 bis 12:00 Uhr

Kurzparkzone Kurzparkzonendauer    

Hauptstraße 90 min Kurzparkzone
Sparkassenplatz 90 min Kurzparkzone
Gaisbacher Straße (gegenüber Bäckerei Winkler) 90 min Kurzparkzone
Gaisbacher Straße (gegenüber Schotterparkplatz) 90 min Kurzparkzone
Dienergasse 90 min Kurzparkzone
Friedhofgasse 90 min Kurzparkzone
Hauptstraße (bei City Center) 90 min Kurzparkzone
Schulfeld 90 min Kurzparkzone
Reichenauer Straße (vor Hallenbad) 90 min Kurzparkzone
Reichenauer Straße (vor Raika) 90 min Kurzparkzone
Reichenauer Straße (vor Stadtamt) 90 min Kurzparkzone
Pfarrgasse (neben Pfarrzentrum) 90 min Kurzparkzone
Marktplatz 60 min Kurzparkzone

Möchten Sie längere Zeit in Gallneukirchen verbringen, stehen Ihnen folgende Dauerparkplätze - mit nur ein paar 
Minuten Fußweg zum Ortszentrum - zur Verfügung:

Parkmöglichkeiten (ohne Kurzparkzone): 

1 Parkplatz Veitsdorfer Weg
2 Parkplatz neben Gusenhalle
3 Parkplatz Oberndorfer Straße (Schotterparkplatz)
4 Parkplatz Lärchenstraße
5 Parkplatz Landesmusikschule (Parkdeck)
6 Parkplatz Reichenauer Straße gegenüber Landesmusikschule
7 Parkplatz Dr.-Herbrich-Straße
8 Parkplatz Schulstraße (Schrägparker)
9 Parkplatz Fabrikstraße (vor kath. Friedhof)

10 Parkplatz Gaisbacher Straße (Schotterparkplatz)
11 Parkplatz Wiesenweg
12 Parkplatz Einsatzzentrum
13 Parkplatz Anton-Riepl-Straße 
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Neue Leiterin im Kindergarten St. Josef

Öffentliche E-Ladestation in Gallneukirchen

Seit September leitet 
Alexandra Kaiser den 
Kindergarten St. Josef in 
Gallneukirchen. 
Wir wünschen ihr alles 
Gute für die neue her-
ausfordernde Aufgabe.

Vielen Dank an Heidi 
Jungwirth für die vielen 
Jahre hervorragender   
Arbeit für und mit unse-
ren Kinder in Gallneu-
kirchen.

Zum Thema „Halten und Parken verboten“ in Gallneukirchen müssen Sie beachten, dass nicht jedes Verbot mit ei-
nem Verkehrszeichen kundgemacht wird, sondern auch durch gelbe, verordnete Bodenmarkierungen!  

Was bedeuten die gelben Linien lt. Straßenverkehrsordnung (StVO)? 
Gelbe Linien zeigen Stellen an, an denen Halten und Parken oder das Parken verboten ist. Die durch gelbe Linien 
kundgemachten Verbote gelten ohne zeitliche Einschränkung von 0 bis 24 Uhr. Durchgehende gelbe Linien bedeu-
ten ein „Halte- und Parkverbot“, unterbrochene gelbe Linien ein „Parkverbot“.

Wo gibt es derzeit gelbe Linien in Gallneukirchen?
z   Friedhofgasse (bei Oppenborn): unterbrochene gelbe Linie - Parken verboten
z   Reichenauer Straße (vor St. Gallus Apotheke): durchgehende gelbe Linie - Halten und Parken verboten
z   Reichenauer Straße (Pfarrplatz - entlang der Poller): unterbrochene gelbe Linie - Parken verboten
                                                                                                 durchgehende gelbe Linie - Halten und Parken verboten 
z   Reichenauer Straße (neben Kirche, bei Steinbänken): unterbrochene gelbe Linie - Parken verboten
z   Marktplatz (vor Tauber): durchgehende unterbrochene gelbe Linie - Parken verboten  
z   Färbergasse: durchgehende gelbe Linie - Halten und Parken verboten

Besonders hinweisen möchten wir auf die durchgehende gelbe Linie und die unterbro-
chene gelbe Linie entlang der Reichenauer Straße beim Poller vor dem Pfarrplatz.  
Hier kommt es immer wieder zu Problemen, da vor dem Poller geparkt wird und daher ein 
Zufahren zum Pfarrplatz nicht möglich ist. Die durchgehende gelbe Linie weist auf ein Hal-
ten und Parken verboten hin!

Halte- und Parkverbot im Haltestellenbereich lt. Straßenverkehrsordnung (§24, Abs. e): 
Ein Halte- und Parkverbot gilt im Haltestellenbereich eines Massenbeförderungsmittels (Bus), das ist – sofern sich 
aus Bodenmarkierungen nichts anderes ergibt – der Bereich innerhalb von 15 m vor und nach den Haltestellenta-
feln, während der Betriebszeiten des Massenbeförderungsmittels.

In Gallneukirchen wurden am Marktplatz und im Schulfeld Begegnungszonen verordnet. In einer Begegnungszone 
ist jeglicher Fahrzeugverkehr gestattet und Fußgänger dürfen zur Fortbewegung die gesamte Fahrbahn benutzen 
(ohne den Fahrzeugverkehr mutwillig zu behindern). Fußgänger und Radfahrer dürfen weder gefährdet noch be-
hindert werden. Kraftfahrzeuge dürfen nur an den gekennzeichneten Stellen parken und Fahrzeuge dürfen in einer 
Begegnungszone maximal mit 20 km/h unterwegs sein. Der Beginn und das Ende der Begegnungszonen wurde mit 
den entsprechenden Hinweiszeichen kundgemacht. 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Gallneukirchen hat im Frühjahr der Errichtung einer öffentlichen E-Lade-
station in Gallneukirchen zugestimmt. Nachdem ein dafür geeigneter Standort an der Kreuzung Hauptstraße/
Schulstraße (beim City Center) gefunden wurde, begann man mit den dafür notwendigen Schritte zur Umset-
zung. Der Ankauf der Ladestation erfolgte bei der Linz AG und wird mit Förderungsmitteln vom Land OÖ unter-
stützt. Im Herbst 2016 ist es nun soweit! Sie können an der öffentlichen E-Ladestation Ihr E-Auto aufladen. 
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Am Mittwoch, dem 24. August 2016 veranstalteten die Freiwillige Feuerwehr und die Stadtgemeinde Gallneukirchen 
gemeinsam mit LifeRadio erstmals den Splashmob am Marktplatz in Gallneukirchen.
Ein Highlight war die Planenrutschenbahn der Freiwilligen Feuerwehr Gallneukirchen. Die Kinder und die Erwach-
senen genossen die schaumüberfüllte Rutsche und die Sprinkleranlage bei dem heißen Wetter.
Wir bedanken uns bei der Freiwilligen Feuerwehr Gallneukirchen für den nassen Einsatz und hoffen, dass diese 
Aktion auch nächsten Sommer von LifeRadio veranstaltet wird.

Splashmob - LifeRadio

Im Rahmen des Projektes „Gemeinwesenorientierte Jugendarbeit“ der Sozialen Initiative wurden im Juli und August 
drei Graffiti-Workshops veranstaltet. Der in der Szene bekannte Graffitikünstler KARE konnte für das Projekt gewon-
nen werden und weihte die Kinder und Jugendlichen in die Techniken und Geheimnisse der Graffitikunst ein.  
Sie konnten beim Gestalten eigene Motive und Schriftzüge ausprobieren. Bei jedem Workshop wurde zudem an 
einem großen gemeinsamen Graffiti gearbeitet.

Graffiti-Workshop
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Blutspendeaktion in Gallneukirchen
Sie wollen Blut spenden? Das ist die richtige Entscheidung, denn in Oberösterreich 
werden jährlich rund 50.000 lebensrettende Blutkonserven benötigt. Ob bei Unfäl-
len, geplanten Operationen oder Erkrankungen. Es braucht Menschen mit Herz, die 
Anderen helfen, wenn es wirklich darauf ankommt.
Nächste Möglichkeit: Mittwoch, 19. und Donnerstag, 20. Oktober 2016 jeweils von 
15.30 bis 20.30 Uhr in der Gusenhalle Gallneukirchen.

Blut spenden können alle gesunden Frauen und Männer ab 18 Jahren.
Was müssen Sie als Erstspender beachten?
Bringen Sie bei Ihrer ersten Blutspende bitte einen amtlichen Lichtbildausweis mit.  
Vor der Blutspende bitte eine kleine Mahlzeit zu sich nehmen und ausreichend trinken.

Das Rote Kreuz Urfahr-Umgebung lehrt Sie LEBEN RETTEN 

z   Erste-Hilfe-Grundkurs (16 Stunden)
z   Erste-Hilfe-Auffrischungskurs (8 oder 4 Stunden)
z   Erste-Hilfe-Säuglings- & Kindernotfallkurs (6 Stunden)
z   Erste-Hilfe-Führerscheinkurs (6 Stunden)

Termine und Informationen unter www.roteskreuz.at/ooe/kurse
oder unter der Telefonnummer 0732 7644 404.

Start in ein neues Schuljahr im Poly Gallneukirchen!

Im vergangenen Schuljahr konnten tolle Erfolge gefeiert werden – so errang die 
PTS Gallneukirchen als einziges Poly Österreichs einen Preis beim Leseaward, 
die Erste Hilfe Gruppe erreichte beim Bezirksbewerb Gold und beim Landes-
bewerb Silber, der Fachbereich Dienstleistung erreichte Silber beim Landes-
bewerb der Fachbereichsgruppen, beim abschließenden Leichtathletikbewerb 
wurden fünf Stockerlplätze, darunter zweimal Gold, nach Hause gebracht. Ganz 
besonders stolz sind wir auf unsere sieben Schüler, die das Schuljahr mit einem 
„ausgezeichneten Schulerfolg“ abgeschlossen haben – eine Schülerin sogar mit 
nur „1er“! Fast alle Schüler haben ihren Traumberuf gefunden, einige von ihnen 
starteten in Höheren Schulen durch – wir wünschen viel Erfolg und Erfüllung 
auf dem weiteren Lebensweg!

Schülerlotsentraining

Auch heuer wurden zu Schulbeginn von der Polizeiinspektion Gallneukirchen 
die Schülerlotsen in Theorie und Praxis eingeschult. Das ganze Schuljahr über 
helfen sie bei jedem Wetter anderen Kindern, die Straße vor unserern Schulen 
sicher zu überqueren. Herzlichen Dank dafür!
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Als größter Mobilitätsclub Österreichs schafft der ÖAMTC täglich neue Möglichkei-
ten für individuelle Mobilität. mobito ist ein neu entwickeltes, innovatives Service, 
das allen Personen ermöglicht, ihre Mobilität einfacher zu organisieren, dabei 
Kosten zu sparen und Ressourcen besser zu nutzen. Das Service von mobito ist als 
mobile App oder im Web für jeden kostenlos verfügbar, auch für Nicht-ÖAMTC-
Mitglieder. Ob in der Stadt oder auf dem Land, als Einzelperson oder als Gruppe – 
Mobilität soll für alle leistbar, nachhaltig und ressourcenschonend sein. 
 
mobito unterstützt dabei mit vielen verschiedenen Funktionen wie Fahrtenbuch, 
Fahrzeugstandort, Spritrechner, Kostenübersicht, Kalender, Aufgaben und Fahr-
zeug gemeinsam nutzen.

Alle Informationen unter 
www.mobito.at und www.oeamtc.at/mobito

mobito – Ein Service für alle

Fast jeden Tag dasselbe: Eine Kolonne reicht von der Autobahnabfahrt bis zum 
Kreisverkehr beim Lagerhaus. Müde von der Arbeit, verplempert man noch sinnlo-
se Minuten am Nachhauseweg! Warum ärgern, wenn es anders geht? Die Abfahrt 
Engerwitzdorf bietet sich förmlich an, speziell für die, die in Simling, am Pfarr- und 
Kleinfeld oder auch in Tumbach wohnen. Auch für Fahrzeuge Richtung Alberndorf 
bietet sich über die Hans-Zach-Straße eine Alternative an. Die ASFINAG hat auf die 
Anregung reagiert und wird auf den Vorwegweisern Zusätze anbringen:  
„Gallneukirchen West“ bzw. „Gallneukirchen-Ost“. Auch auf einem Transparent 
über der Autobahnbrücke beim Kreuzwirt wird Werbung für die zweite Abfahrt 
gemacht. „Freizeit statt Stauzeit“ ist die Devise, die Zeit, Geld und Nerven spart. 
Einfach ausprobieren!

Fahren statt Stauen: Schneller nach Hause über die A7!

Kinder gestalten Aktionstafeln an der VS 1 Gallneukirchen. 

Die Verkehrssicherheit von Kindern ist der Gemeinde Gallneukirchen ein großes Anliegen. Aus 
diesem Grund hat sich die Gemeinde an einer Aktion des KFV (Kuratorium für Verkehrssicher-
heit) beteiligt, die durch gestalterische Maßnahmen Autofahrer dazu anregt, im Schulbereich 
noch achtsamer und langsamer zu fahren. 

Bei der Aktion „Tempo 30 vor Schulen“ werden von der Stadtgemeinde Gallneukirchen Schilder 
am Schulweg angebracht, die von den Kindern selbst gestalteten wurden. Die von den Schülern 
gestalteten Tafeln wurden vor der Schule montiert. Als Dank für die Teilnahme an dem Projekt 
erhält die VS 1 Gallneukirchen einen kostenlosen Helmi-Aktionstag geschenkt, bei dem die 
Kinder vom Sicherheitsexperten Helmi – dem Maskottchen des KFV – verkehrserzieherischen 
Unterricht erhalten. Nähere Informationen zum Projekt unter www.aktion-tempo30.at.

Sicher in die Schule

Fotomontage
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Der Kulturverein „Klangfestival Gallneukirchen“ hat in den letzten 8 Jahren mit 
stetig steigendem regionalem und auch internationalem Anklang beim Warschen-
hofer das zuerst 1-tägige, später dann 2-tägige „Klangfestival“ veranstaltet.
Anstelle von Kf #9 wurde heuer ein anderes Konzept erarbeitet, mit allerdings ähn-
licher Zielsetzung – der Auseinandersetzung mit zeitgenössischer Musik und Kunst 
bis hin zu Schnittstellen zur Wissenschaft. 
Die Gelegenheit, die leerstehenden Räumlichkeiten der ehemaligen “Woll- und 
Nähstube” im Zentrum temporär im traditionellen DIY (Do it yourself) -spirit zu 
adaptieren und so einen flauschigen Freiraum mit Ablaufdatum zu schaffen, ließ 
uns zu Kulturfolger, im übertragenen Sinne zu Klangfolger, werden. 
So können von 24. Juni bis 30. September 2016 dreizehn Veranstaltungen von wild 
bis hin zu fast schon zahm geboten werden. Künstler oder Forscher von Gallneu-
kirchen bis Kroatien, Schweiz, Schottland und New York City sind uns gefolgt und 
haben hier ihre Klänge und Arbeiten präsentiert.
Die alte Nähstube wird zur Geschichte, die „Klangfolger“ werden wahrscheinlich 
auch nächstes Jahr wieder versuchen, einen neuen Lebensraum zu besiedeln,…. 
Folgen Sie uns in unbekannte Welten und entdecken wir neue Zivilisationen, neues 
Leben in und um uns herum.

Der Klangfolger: Rückblick – Ausblick!

In Zusammenarbeit mit dem Verein „Gemeinsam-In-Gallneukirchen“ möchte Hannah 
Baier das von „SOS Meschenrechte“ gegründete „Amigo-Projekt“ in Gallneukir-
chen umsetzen. In dem Projekt geht es prinzipiell um das Schließen von Freund-
schaften zwischen Österreichern und Flüchtlingen – in einem persönlichen Setting, 
wodurch die Intergration gefördert wird. Genauer erklärt: Ein Österreicher wird 
Amigo eines Flüchtlings und unterstützt diesen so gut er kann z.B. beim Deutsch 
lernen, beim Erkunden der neuen Umwelt, beim Kennenlernen unserer Kultur, etc. 

Durch diese ehrenamtliche Tätigkeit wird die Möglichkeit geboten, seinen Horizont 
im interkulturellen Austausch zu erweitern.
Am Samstag, dem 8. Oktober 2016, findet ein Info-Nachmittag statt, an dem inter-
essierte Freiwillige mehr über dieses Projekt erfahren können. 
Mag. Elisa Roth von „SOS Menschenrechte“ wird das Amigo-Projekt vorstellen und 
von der Integrationsstelle OÖ  wird ein Workshop angeboten. Nähere Infos finden 
Sie auf der Homepage des Vereins „Gemeinsam-In-Gallneukirchen“ unter 
www.gemeinsam-in-gallneukirchen.at.

Gründung des AMIGO-Projektes
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Bei „afrikanischen“ Temperaturen über 30 °C setzten sich die Favoriten beim 15. Citylauf am 25. Juni 2016 in Gall-
neukirchen klar durch: Gegen die jungen Läufer aus Kenia hatte die Konkurrenz nichts zu bestellen. Nur Lokalmata-
dor Martin Karl hielt halbwegs mit.

Mit Paul Kariuki Mwangi trug sich ein neuer Name in die Siegerliste ein. Dritter und somit auch Stadtmeister wur-
de Martin Karl vom SV Gallneukirchen. Bei den Damen gewann Caroline Mak Gitonga, Stadtmeisterin wurde Helga 
Klambauer. Die Mannschaftswertung gewann run2gether vor drei Gallneukirchner Teams. Laufen kennt kein Alter: 
Von Jahrgang 1933 bis 2012 waren insgesamt rund 200 Teilnehmer am Start. Dass sich darunter knapp 120 Kinder 
und Jugendliche befanden, freute Organisator Oliver Kreindl und sein Team besonders.

15. Citylauf: Hitzeschlacht ging an Kenianer

Die Feuerwehr begreifen und kennenlernen – unter diesem Motto genossen die 
Gallneukirchner Kinder, im Zuge des Ferienspieles, spannende Stunden bei der 
Freiwilligen Feuerwehr.
Die Kameraden der FF Gallneukirchen zeigten den Kindern im Alter von zwei bis 
sechs Jahren die Tätigkeiten der Einsatzorganisation, wo sie spannende Stunden 
als Feuerwehrmann hautnah erleben konnten. 
Mit kindergerechten Aufgaben und Spielen lernten sie zum Beispiel den Umgang 
mit dem Strahlrohr kennen und durften sogar mit der Drehleiter in luftige Höhen 
aufsteigen. Das Ausprobieren stand dabei an der ersten Stelle!

Nicht nur das Ferienspiel war ein Highlight für die Bevölkerung, auch der LifeRadio 
Splashmob zeigte von hohem Spaßfaktor für Jung und Alt. Das gesponserte Fest 
lockte zahlreiche Bewohner auf den Stadtplatz, wo erfrischende Getränke ge-
paart mit der Abkühlung durch die FF Gallneukirchen zu einem fantastischen 
Sommertag verschmolzen.

Für die FF Gallneukirchen sind solche Events enorm wichtig, da stets neue Mit-
glieder für den freiwilligen Dienst gesucht werden. Ab zehn Jahren können Jugend- 
liche der Jugendgruppe der freiwilligen Feuerwehr beitreten, wo spielerisch und 
sportlich alle Informationen weitergegeben werden. Ab dem 16. Lebensjahr 
steigt man direkt in die aktive Einsatzgruppe ein. 
Sie und/oder Ihr Kind haben Lust auf ein spannendes Hobby?
Alle Informationen finden Sie unter www.ffgallneukirchen.at.

Ferienspiel bei der Feuerwehr Gallneukirchen
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Der Wettergott hatte mitgespielt und 
so wurde die Lange Nacht der Musik ein 
voller Erfolg. Vom Marktplatz bis zum 
Franziskus Gwölb, vom Gasthaus bis zur 
Bar, überall wurden die Zuhörer von der 
großen Vielfalt an Musikrichtungen mit-
gerissen. Bei diesem Kooperationspro-
jekt zwischen Stadtgemeinde Gallneu-
kirchen und Landesmusikschule wirkten 
auch das Stadtkapellchen und die Gallus 
Singers mit. Über 80 Schüler der Landesmusikschule Gallneukirchen zeigten ihr Können und ihre Freude an der Musik. 

Gallneukirchen in einer Klangwolke

Am 16. September veranstaltete die Landesmusikschule Gallneukirchen ein Benefiz- 
konzert zu Gunsten der Martin Boos-Schule. Den Beginn gestalteten die Mini-Fiddler 
und ein Blockflöten-Ensemble der Musikschule. Der Lehrerchor der Martin Boos-
Schule begeisterte das Publikum mit Liedern aus verschiedenen  Ländern.  
Das Kreisvolkshochschul-Orchester unter der Leitung von Ditmar Goll aus unserer 
Partnerstadt Northeim musizierte gemeinsam mit dem Ensemble „Streichfähig“ 
von der Landesmusikschule Werke aus mehreren Musikepochen. 
Alle Mitwirkenden spielten und sangen zum Schluss ein österreichisches Volkslied. 
Gemeinsam gestaltete die Orchesterunion aus Northeim und Gallneukirchen am 
18. September musikalisch einen Gottesdienst in der evangelischen Kirche. 

Musik kennt keine Grenzen

Im Sommer ging auch die Stadtkapelle in die Ferien - bis auf ein paar Ausnah-
men, wie z.B. das Sommerfest im Friedenshort musikalisch mitzugestalten. 
Außerdem erhielten die Musiker Besuch von Kindern der Nachmittagsbetreuung 
der Volksschulen und im Rahmen der Ferienaktion der Stadtgemeinde.

Dabei ging es darum, den jungen Gästen die Freude am Musizieren zu vermit-
teln. Sie sollten einen Eindruck gewinnen, was es heißt, gemeinsam Musik zu 
machen und die in der Blasmusik verwendeten Instrumente – von der Tuba bis 
zur Piccoloflöte – kennenzulernen. Spielerisch erarbeiteten sie sich eine Ton-
leiter mit der „Wasserflaschenorgel“, bauten Instrumentenpuzzles und lernten 
vieles mehr durch eine ansprechende Auseinandersetzung mit Musik. Einen 
Höhepunkt stellte das Ausprobieren der verschiedenen Instrumente dar, wo 
natürlich die große Trommel zu den absoluten Favoriten zählte. 
Die Mitglieder der Stadtkapelle bereiteten den Kindern einen netten Nachmittag 
und versuchten die Lust zu wecken, vielleicht selbst einmal ein Instrument zu lernen.

Zu Besuch im Probelokal der Stadtkapelle
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Mit der Aufführung des Klima-Musicals „Eisbär, Dr. Ping und die Freunde 
der Erde“ startet die KEM SternGartl-Gusental zusammen mit dem 
Klimabündnis OÖ, den die drei Gallneukirchner Volksschulen und der 
Tourismusschule Bad Leonfelden ein einzigartiges Projekt zum Schutz 
unseres Planeten – das Klimaschulen-Projekt „FREUNDE DER ERDE“.
Nach dem Motto „Wenn viele kleine Leute an vielen kleinen Orten 
viele kleine Dinge tun, können sie das Gesicht der Welt verändern“  
setzen sich die vier Schulen ein Jahr lang intensiv in Form von Pro-
jekten mit dem Thema Klimaschutz auseinander.
Es freut mich, dass bereits verschiedene Galllneukirchner Gruppie-
rungen zugesagt haben, dieses Projekt zu unterstützen und die welt-
weit anerkannte Klimaforscherin Helga Kromp-Kolb als „Schirmherrin“ 
gewonnen werden konnte. Ein herzliches DANKE allen Beteiligten!

GR Bernhard Berger
Obmann des Ausschusses für 
örtliche Umweltfragen und
Leiter des Arbeitskreis 
„KlimaBündnis  Gallneukirchen“

AK „KlimaBündnis Gallneukirchen“ und Kinobesuch 

Mit einem gemeinsamen Besuch des Filmes „Tomorrow – Die Welt ist voller 
Lösungen“ am Mittwoch, 28. September 2016 um 18.15 Uhr im Kino Katsdorf 
starten die Klimabündnis- und EGEM-Arbeitskreise von Gallneukirchen und En-
gerwitzdorf in das neue Arbeitsjahr.

Wir laden Sie zum Kinobesuch mit anschließender Diskussion und zur Mitarbeit 
beim Klimabündnis-Arbeitskreis herzlich ein – die Sitzungen finden wieder an 
jedem 1. Mittwoch des Monats um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Stadtamtes statt.

Car Sharing heißt „Autoteilen“, bei dem Personen gemeinsam ein Auto nutzen. Das ist günstig, einfach 
und sehr umweltfreundlich, da ein Elektroauto geteilt wird. „MühlFerdl“ E-Car Sharing nennt sich das 
Projekt des Energiebezirk Freistadt (EBF). Eine Jahresmitgliedschaft inkl. 52 Gratisstunden kostet 360 
Euro, jede weitere Stunde Euro 3,90 (Kasko, Strom, Vignette, Wartung, etc. inklusive).  
Infos unter www.muehlferdl.at, bei Peter Neuhuber unter 07942/75432-73 und beim „MühlFerdl-Info-
stand“ am Sa, 8. Oktober 2016 in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr am Marktplatz in Gallneukirchen.

Klima-Musical „Eisbär, Dr. Ping und die Freunde der Erde“
Am Nordpol und am Südpol leben der Eisbär und der Pinguin. Als ihre Schollen 
immer kleiner werden, beschließen sie, zu den Menschen zu gehen und ihnen klar 
zu machen, dass es so nicht mehr weitergehen kann. In einer Stadt treffen sie auf 
zwei Kinder. Auch in deren Wohnung treiben die Stromfresser ihr Unwesen und 
auch Mülli, Stinki und Gifti tauchen auf. Die Kinder bekommen von Eisbär und 
Pinguin die „Lizenz zum Handeln“ …

Das von der UNESCO ausgezeichnete Musical wird von den Gallus-Singers in Gall-
neukirchen und Bad Leonfelden – den beiden Zentren der KEM SternGartl-Gusental – 
aufgeführt:

z    Sa, 12. November 2016, Landesmusikschule Gallneukirchen
z    So, 13. November 2016, Landesmusikschule Gallneukirchen
z    Sa, 19. November 2016, Haus am Ring, Bad Leonfelden  
     Beginn jeweils 15:30 und 18:00 Uhr

Eintritt: Freiwillige Spenden – der Reinerlös kommt dem Projekt „Freunde der Erde“ zugute

E-Car Sharing auch in Gallneukirchen!
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Umwelt

Wie im letzten Stadtblatt berichtet, wurden bei mehreren UmweltInseln Schilder 
mit dem Slogan „Knapp vorbei ist voll daneben.“ aufgestellt. Bei einigen Problem-
Inseln konnten bereits Verbesserungen festgestellt werden, trotzdem kommt es 
leider immer wieder zur Ablagerung von (Rest)müll neben den Containern. 

Helfen Sie mit, durch ordnungsgemäße Entsorgung die UmweltInseln in Gallneu-
kirchen sauber zu halten, denn: Knapp vorbei ist in diesem Fall eben voll daneben!

 „Knapp vorbei ist voll daneben“, …

Repair Café – Achtung Terminänderung!

„Faire Jeans & more“

Das nächste Gallneukirchner Repair Café findet nicht wie angekündigt am  
Do, 6. Oktober, sondern bereits am Donnerstag, 29. September 2016 von  
16.00 bis 19.00 Uhr im Pfarrzentrum St. Gallus statt. 

Weitere Termine:  
Do, 3. November 2016, Do, 5. Jänner 2017 und Do, 2. März 2017. Eine Kooperation 
des FA Schöpfungsverantwortung mit dem AK KlimaBündnis Gallneukirchen.

Im Rahmen dieser Veranstaltungsreihe von WELTLADEN und SPÖ-Bildung Gallneukirchen erfahren Sie Wissens- 
wertes über die Produktion von Jeans, können Jeans „upcyceln“ und fair gehandelte Jeans kaufen:

z    Sa, 1. Oktober 2016, 10.00 – 13.00 Uhr, „Upcycling von Jeans“  
      im Pfarrzentrum St. Gallus
z    Di, 4. Oktober 2016, 19.30 Uhr, „Faire Jeans erzeugen und handeln“  
      im Evangelischen Pfarrheim
z    Do, 6. Oktober 2016, 19.30 Uhr, „China Blue“: Filmabend zum Thema Jeans- 
      produktion im Pfarrzentrum St. Gallus
z    Sa, 8. Oktober 2016, 9.00 – 17.00 Uhr, Langer „Jeans-Einkaufssamstag“  
      im WELTLADEN Gallneukirchen

Eine Kooperation mit dem AK KlimaBündnis Gallneukirchen, und dem FA Schöpfungs-
verantwortung und dem Evangelischen Bildungswerk.

Mit dem Slogan „Tausche 3 kg Hüftspeck gegen 3 Jahre länger leben“ setzt die Stadtgemeinde Gall-
neukirchen die europaweite Klimabündnis-Kampagne fort und lädt Sie ein, anstelle des Autos öfter 
das Fahrrad zu benutzen, denn:

z    30 Minuten Sport am Tag genügen, um das Risiko eines Herzinfarktes um 50 Prozent zu reduzieren
z    50 Prozent der Bürger in Europa sind übergewichtig
z    25 Prozent aller CO2-Emissionen werden durch den Straßenverkehr verursacht 

Gutes Leben ist einfach

Am Samstag, 8.10.2016 führt die Firma Roth in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr für 
alle Bürger einen Gratis-Fahrrad-Check am Marktplatz Gallneukirchen durch. 
Nützen Sie die Gelegenheit! Achtung für E-Bike ist kein Elektronik Check möglich!

Gratis-
Fahrrad-Check
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Soziales

Fünf Jahre lang war Barbara Miesenböck Pastoralassistentin in der  
katholischen Pfarre Gallneukirchen. Mit 1. September beginnt für sie 
ein Jahr Bildungskarenz, in dem sie vor allem ihr Studium vorantreiben 
möchte. 
Wir wünschen Barbara Miesenböck alles Gute für die weitere Zukunft 
und bedanken uns sehr herzlich für die Zeit in Gallneukirchen. 

Abschied von Pastoralassistentin 
Barbara Miesenböck

Wann: 11. November 2016, von 13.00 bis 15.30 Uhr
Wo: Haus Bethanien, Hauptstraße 3, 4210 Gallneukirchen

Das Diakoniewerk eröffnet am Freitag, 11. November offiziell, nach um-
fangreichen Umbau- und Renovierungsarbeiten, das ehemalige Diako-
nissenhaus Bethanien im Ortszentrum von Gallneukirchen. Damals wie 
heute wird das neue „Haus Bethanien“ ein Ort sozialen Handelns sein. 
Mit Beschäftigungsangeboten für Menschen mit Behinderung, einer Ta-
gesbetreuung für Menschen mit Demenz, Wohnungen für Menschen im 
Alter und Räumen für die angrenzenden Schulen für Sozialbetreuungs-
berufe wird das Diakoniewerk dem Erbe der Diakonissen, der ursprüngli-
chen Pionierinnen der sozialen, diakonischen Arbeit, gerecht.
Im Rahmen der Eröffnungsfeierlichkeiten laden wir Sie ein, das unter 
Denkmalschutz stehende Haus mit seiner neuen Bestimmung kennen-
zulernen. Die Kunstwerkstatt, die Diakonie-Akademie, das Café & Bistro 
KOWALSKI, die Schulen, das neue Museum und vieles mehr wollen ihre 
Türen öffnen. Besuchen Sie uns, erinnern Sie sich an damalige Zeiten und 
bestaunen Sie Neues.

Einladung zum Tag der offenen Tür im Haus Bethanien

Österreich liest – Treffpunkt Bibliothek

Donnerstag, 6. Oktober 2016, 10.00 bis 12.00 Uhr, „Literarisches Café“

Freitag, 7. Oktober 2016 , Schüler-Workshop der Martin-Boos-Schule  
Motto: „Vom Fußballfeld zum Bücherheld“

10., 17. und 24. Oktober 2016, 7. und 14. November 2016 16.30 bis 18.00 Uhr, 
Leserunde mit Büchern leichter Sprache unter der Leitung von Brigitte Pfleger 

Falls Sie Zeit und Lust haben in unserem Team mitzuarbeiten melden Sie sich 
bitte bei Christine Purner unter 0676/4460408.
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Soziales

Vor 10 Jahren hat das Diakoniewerk den 
Streichelzoo am Linzerberg neu gebaut. 

Dieses Jubiläum feierte das Diakoniewerk mit 
vielen Besuchern.

Es sind auch viele Mitarbeiter gekommen. 

Im Streichelzoo arbeiten Menschen mit Beeinträchtigung. 

Die Menschen, die im Streichelzoo arbeiten, sind 
gerne in der Natur und arbeiten gerne mit Tieren. 

In den Streichelzoo kommen viele Menschen, 
weil sie sich dort erholen wollen.

Im Streichelzoo treffen sich auch viele Familien.

Der Streichelzoo ist täglich von 9 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. 

10 Jahre Streichelzoo am Linzerberg

Katholische Pfarrgemeinde Evangelische Pfarrgemeinde
So, 02.10.2016, 10.00 Uhr Gemeinsame Feier der Jubelpaare 
Pfarrkirche

So, 27.11.2016, 09.30 Uhr, 1. Advent 
Evang. Christuskirche Gallneukirchen

Di, 01.11.2016, 14.00 Uhr, Allerheiligen 
Friedhofsandacht

So, 04.12.2016, 09.30 Uhr, 2. Advent, Adventbasar 
 Vorstellung der Konfirmanden, Evang. Christuskirche

Mi, 02.11.2016, 19.00 Uhr, Gedenkgottesdienst
mit anschließendem Fackelzug zum Friedhof, Pfarrkirche

So, 11.12.2016, 09.30 Uhr, 3. Advent 
Evang. Christuskirche

Sa, 05.11.2016, 16.30 Uhr, Gedenkgottesdienst
für verstorbene Kinder, Pfarrkirche

So, 18.12.2016, 09.30 Uhr, 4. Advent 
Evang. Christuskirche

Do, 08.12.2016, 08.00 und 10.00 Uhr, Maria Empfängnis 
Pfarrkirche

Sa, 24.12.2016, 16.00 Uhr, Christvesper  
mit Krippenspiel der Kinder, Evang. Christuskirche  

Di, 13.12.2016, 19.00 Uhr, Bußfeier
Pfarrkirche

Sa, 24.12.2016, 22.00 Uhr, Musikalische Christmette  
Evang. Christuskirche

Sa, 24.12.2016, 23.00 Uhr, Heiliger Abend 
Mette, Turmblasen, Pfarrkirche

So, 25.12.2016, 09.30 Uhr, Weihnachtsfestgottesdienst  
Evang. Christuskirche

Sa, 31.12.2016, 16.00 Uhr, Jahresschlussandacht
Pfarrkirche

Mo, 26.12.2016, 09.30 Uhr, Weihnachtsfestgottesdienst  
Evang. Christuskirche
Sa, 31.12.2016, 16.00 Uhr, Jahresschlussgottesdienst  
Evang. Christuskirche

Kirchliche Termine

Weitere kirchliche Veranstaltungen und Vorträge finden Sie auf der Homepage unter www.gallneukirchen.at
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Soziales

Autor Jan-Philipp Sendker kommt am Mittwoch, 9. November nach 
Gallneukirchen, um seinen neuen Roman „Am anderen Ende der 
Nacht“ vorzustellen. 

Jan-Philipp Sendker, ehemaliger Amerika- und Asien-Korrespondent des 
Stern, liest am Mittwoch, dem 9. November in Gallneukirchen aus sei-
nem Buch „Am anderen Ende der Nacht“. Im dritten und letzten Buch 
seiner Trilogie nimmt der Autor den Leser mit in das Reich der Mitte. 
Eine fesselnde Geschichte über die Macht der Liebe, die Angst des Ver-
lustes und die Kraft der Menschlichkeit. Uhrzeit und Ort der Lesung wer-
den noch festgelegt.

Lesung mit Jan-Philipp Sendker in 
Gallneukirchen

Acht Wohnungsschlüssel übergab das Diakoniewerk Ende August an die 
Mieter der neu errichteten Wohnungen mit Betreuung im Haus Bethanien. 
In einer Gesamtbauzeit von 18 Monaten wurde das hundertjährige, 
ehemalige Diakonissenhaus Bethanien im Zentrum von Gallneukirchen 
umgebaut und renoviert. Dabei entstanden auch acht Wohnungen, 
die speziell für Menschen im Alter konzipiert wurden. Die Wohnungen 
bieten 45m² bis 75m² Wohnnutzfläche und verfügen über einen Balkon 
bzw. eine Terrasse.

Informationen zu den Wohnprojekten mit Betreuung finden Sie unter 
www.diakoniewerk.at/wohnenmitbetreuung

Seniorengerecht Wohnen im Haus Bethanien

Das Diakoniewerk und das Rote Kreuz planen im Herbst 2016 am Standort Pfarrfeld (ehemaliger Unimarkt) die  
Eröffnung eines ReVital-Shops sowie eines Sozialmarktes.

Der ReVital-Shop wird vom Diakoniewerk nach dem Konzept des Landesabfallverbandes geführt und soll von 
Montag bis Freitag geöffnet sein. Gebrauchte, aber gut erhaltene und einwandfrei funktionierende Elektrogeräte, 
Möbel, Sport- und Freizeitgeräte sowie Hausrat werden gesammelt, aufbereitet und aufpoliert („revitalisiert“). Im 
Shop werden die Produkte anschließend als geprüfte Qualitätsware zu attraktiven Preisen zum Verkauf angeboten. 
Jeder darf im ReVital Shop einkaufen und sich so manches Schnäppchen oder Einzelstück sichern.

Der Sozialmarkt wird vom Roten Kreuz geführt. Menschen mit geringem Einkommen haben die Möglichkeit, 
Lebensmittel und Waren des täglichen Bedarfs zu stark vergünstigten Preisen zu beziehen. Der Sozialmarkt wird an 
zwei Nachmittagen pro Woche geöffnet sein. Die Kunden des Sozialmarktes verfügen über eine eigene Einkaufs-
karte, die bei einer Sozialberatungsstelle beantragt werden muss. Freiwillige Mitarbeiter engagieren sich bei der 
Warenabholung, Warenausgabe und in der Führung des Marktes.

ReVital-Shop und Sozialmarkt



September 2016 | Stadtblatt Gallneukirchen   23

Soziales

Anlässlich des 100 jährigen Berufsjubiläums der Physiotherapie lud Physio Au-
stria OÖ, der oberösterreichische Landesberufsverband seine Mitglieder ein, in 
Zusammenarbeit mit ihren Heimatgemeinden Physiobänke dort aufzustellen. 
Dank der großartigen Unterstützung von Bürgermeisterin Gisela Gabauer und 
ihrem Team der Stadtgemeinde Gallneukirchen sowie vom Obmann des 
Verschönerungsvereines Alois Wagner, konnten in Gallneukirchen drei schöne 
Aufstellungsorte für Physiobänke gefunden werden. Die Physiobank soll als Ziel für tägliche Bewegung, ob gehend, 
laufend oder radelnd genutzt werden. 
Der Treffpunkt „Physiobank“ soll ein Beitrag für die Gesundheit der Bürger Gallneukirchens sein. Eine herrliche 
Aussicht über Gallneukirchen genießen Sie bei der Physiobank der Fachpraxis von Manuela und Andreas Bahr 
beim Hochbehälter. Hören Sie das Plätschern der Gusen beim Enzenhofersteg und beobachten Sie die Natur bei 
der Bank von Physiotherapie Ingrid Großbötzl, oder machen Sie Ihre persönlichen Übungen in der frischen Luft bei 
der Bank von Physiotherapeutin Birgit Huemer-Konwalinka vor der Landesmusikschule.  

Die freiberuflichen Physiotherapeuten Gallneukirchens laden Sie am Donnerstag, 6. Oktober 2016, um 16.00 Uhr 
zu einer Wanderung „Von Bank zu Bank“ mit alltagsorientierten Bewegungstipps ein. Treffpunkt Sparkassenplatz.

Mit 1. September startete der Praxisbetrieb im Machtlingerweg 4 in Gallneukirchen. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 0650/2298795 oder per Email an die 
Adresse markus.hepp@physioaustria.at.

Schwerpunkte: 
z    Wirbelsäulen- und Gelenksbeschwerden 
z    Behandlung nach Verletzungen
z    Behandlung nach Operationen

Physiobänke für Gallneukirchen

Hepp Markus BSc 
Praxis für Allgemeine Physiotherapie

Gesunde Gemeinde

LeNa – Lebendige Nachbarschaft – ist das inhaltliche Konzept des Diakoniewerks für Miet- 
wohnungen, die bis Jänner 2017 am Fuße des Linzerberges errichtet werden.  
17 der insgesamt 45 Wohnungen sind für Menschen im Alter bzw. Menschen mit Behinderung 
vorgesehen. Baulich sind neben 17 barrierefreien Wohnungen mit Betreuung auch ein 
gemeinsamer Begegnungsraum – der LeNa:Treff – und gemeinschaftlich gestaltete Garten- 
und Freiflächen vorgesehen. Inhaltlich ist das Ziel, von Beginn an das Augenmerk auf eine 
lebendige Nachbarschaft zu legen. 
Informationen dazu unter www.diakoniewerk-oberoesterreich.at/seniorenarbeit-linzerberg

Wohnen in lebendiger Nachbarschaft
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Kontaktieren Sie uns

Alexandra Ausserwöger: alex@gallneukirchen.net 
Christa Plakolm: stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at, 07235/63155

Gesund im Leben stehen
 
Vorträge zur Krebsprävention am Freitag, 30. Oktober in der Gusenhalle 
Am Freitag, den 30. Oktober veranstaltet die Gesunde Gemeinde Gallneukirchen einen sehr 
interessanten und hochprofessionellen Nachmittag zum Thema „Krebsprävention“. Es freut 
mich persönlich sehr, dass sich Ärzte und eine Diätologin für diese Vortragsreihe engagieren.

14.30 Uhr, Dr. Gunda Zegermacher, Frauenärztin, Akupunktur, Psychoonkologie
Dieses zarte Pflänzchen „Gesundheit“…

15.15 Uhr, Prim. Prof. Mag. Dr. Michael Gabriel, Facharzt für Nuklearmedizin
Gesund im Leben stehen! Krebs-Vorsorge & Früherkennung. Wie kann ich mein Risiko senken?

16.00 Uhr, Dr. Sabine Maria Pöstlberger, Fachärztin für Allgemeinchirurgie mit Schwerpunkt 
Brust und Venen,  
„Was Frauen über Brustkrebs wissen sollten“ von der Früherkennung bis zur möglichen Heilung

16.45 Uhr, Dr. Rainer Kolb, Oberarzt an der Lungenabteilung im Klinikum Wels-Grieskirchen,  
Facharzt für Pulmologie, Zusatzfach Intensivmedizin, Sportarzt
Lungenkrebs – Der tödliche Tumor der Raucher?

17.30 Uhr, Dr. Peter Sokol, Facharzt für Urologie
The Aging Male – Der Mann in den besten Jahren

18.15 Uhr, Dr.med.univ. Peter Preinfalk, MSc in Allergy (Imperial College / London), MSc in 
Dermoscopy and Preventive Dermatooncology, Hautarzt und Allergologe
Hautkrebs – Prävention und Früherkennung

19.00 Uhr, Karin Leitner, Diätologin
Der gesunden Ernährung auf der Spur

Außerdem finden von 30. September bis 2. Oktober ebenfalls in der Gusenhalle wieder die 
Gesundheitstage statt, die wir gerne unterstützen, da hier Vieles vorgestellt wird, das dem 
einen oder anderen zusätzlich bei der Gesunderhaltung behilflich sein kann.

Rückblick Ferienspiel 
 
Wer weiß wie Brennnesselsamen schmecken, oder dass man mit Blumen tolle 
Bilder malen kann? 15 Mädels und Burschen zwischen 5 und 12 Jahren wander-
ten mit uns durchs Mirellental. Dabei erklärte ihnen unsere „Kräuter Rosi“, was 
man alles im Wald essen kann, wie man kleine Wehwehchen schnell behan-
delt und wie weit manche Samen springen können. Lustige Spiele sorgten für 
Spaß und natürlich war das Steckerlbrot über dem Lagerfeuer der krönende 
Abschluss.  
Ich möchte mich wieder herzlich bei Roswitha Gruber, der „Kräuter Rosi“, für 
ihr Engagement bedanken und freue mich schon wieder auf das nächste Jahr.

Ich wünsche allen einen schönen entspannten Herbst und bleibt´s gsund.
Alexandra Ausserwöger

Arbeitskreisleiterin der Gesunden Gemeinde Gallneukirchen
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Ärzte & Apotheken

Apotheken-Bereitschaftsdienst im 4. Quartal 2016

Folgende Apotheken sind für Sie an den jeweiligen Tagen von 08.00 bis 20.00 Uhr in Bereitschaft.
In dringenden Notfällen von 20.00 bis 08.00 Uhr früh – Rufbereitschaft (bis zu 20 Minuten Wartezeit).

Oktober November Dezember

01. L3 01. L5 01. K

02. L3 02. G 02. A

03. K 03. T 03. L5

04. A 04. A 04. L5

05. G 05. K 05. G

06. T 06. K 06. T

07. K 07. G 07. K

08. L2 08. T 08. L2

09. L2 09. K 09. G

10. A 10. A 10. L4

11. G 11. G 11. L4

12. T 12. A 12. T

13. K 13. A 13. K

14. A 14. T 14. A

15. T 15. K 15. G

16. T 16. A 16. T

17. G 17. G 17. L3

18. T 18. T 18. L3

19. K 19. G 19. K

20. A 20. G 20. A

21. G 21. K 21. G

22. L11 22. A 22. T

23. L11 23. G 23. K

24. T 24. T 24. L2

25. K 25. K 25. L2

26. A 26. L6 26. A

27. G 27. L6 27. G

28. T 28. A 28. T

29. L10 29. G 29. K

30. L10 30. T 30. A

31. K 31. T

A
Apotheke im Sonnengarten 
Wagnerweg 2, 4203 Altenberg, 07230/70959

G St. Gallus Apotheke 
Reichenauer Straße 2, 4210 Gallneukirchen, 07235/62203

K Kreisapotheke 
Linzer Straße 15, 4210 Gallneukirchen, 07235/65370

T Kamillen-Apotheke 
Wagnerweg 2, 4209 Engerwitzdorf, 07235/50777

L2 Paracelsus Apotheke 
Dornacher Straße 9, Biesenfeld, 4040 Linz, 0732/243042

L3 St. Magdalena Apotheke 
Haselgrabenweg 1, 4040 Linz, 0732/244000

L4 Apotheke im Pro 
Lindengasse 16, 4040 Linz, 0732/712614

L5 Apotheke Lentia 
Hauptstraße 54, 4040 Linz, 0732/732212

L5 Bahnhofapotheke 
Volksgartenstraße 26, 4040 Linz, 0732/655066

L6 St. Markus Apotheke 
Leonfeldner Straße 133, 4040 Linz, 0732/731252

L10 Apotheke Auhof 
Altenberger Straße 40, 4040 Linz, 0732/757017

L11 Apotheke Rosenauer KG 
Freistädter Straße 41, 4040 Linz, 0732/731169

Eltern- und Mutterberatung
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 08.30 bis 11.00 
Uhr findet in der Mutterberatungsstelle Gallneukirchen,
Sparkassenplatz 1, ein Treffen statt.
Die nächsten Termine sind: 4. und 18. Oktober,  
15. November und 6. und 20. Dezember 2016.

Stillgruppe – Babytreff
Jeden 4. Dienstag im Monat von 09.00 bis 11.00 Uhr in 
der Mutterberatungsstelle Gallneukirchen, Sparkassen-
platz 1. Die Gruppe ist für alle Mütter von Babies und 
Kleinkindern von 0 – 2 Jahren offen.  
Die nächsten Termine sind:  

25. Oktober und 22. November 2016
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Ärzte-Bereitschaftsdienst im 4. Quartal 2016

Es wird von den Ärzten ersucht, dass Personen, welche an Werktagen außerhalb der Öffnungszeiten einen 
Arzt benötigen, beim Roten Kreuz unter der Telefonnummer 141 anrufen und erfragen, welcher Arzt sich 
gerade im Dienst befindet. Man erfährt die Telefonnummer und kann diesen Arzt dann anrufen.

Urlaubs- und Fortbildungszeiten unserer Ärzte

Pränatale Diagnostik
Als Frauenärztin mit Schwer-
punkt Pränataldiagnostik 
begleitet Sie Dr. Irene Veit, 
Fachärztin für Gynäkologie und 
Geburtshilfe, Frauen zusätzlich 
zu Ihrem Frauenarzt während 
der Schwangerschaft.
Terminvereinbarung unter  
Tel. 0664 113 62 93.

Erweiterung des Teams des Therapie-und Fachärzte-
zentrums ADFONTES MEDIZIN im Schloss Riedegg

Psychiatrie u. Psychotherapeutische 
Medizin
Das Leistungsangebot von Facharzt  
Dr. Rainer Kaufmann umfasst die Dia-
gnostik und Therapie innerhalb des 
Spektrums psychiatrischer Erkrankungen 
und Störungen (z.B. Demenz, Depressio-
nen, Abhängigkeitserkrankungen, Schlaf-
störungen). Terminvereinbarung unter 
Tel. 0664 112 42 90.

Psychotherapie
Nicole Koblmiller bietet 
professionelle Begleitung und Unter-
stützung bei z.B. Depressivität, Er- 
schöpfungszuständen, Ängstlichkeit, 
Überforderung, Überlastungs- 
syndromen und Beziehungs- 
problemen in Schloss Riedegg an.  
Terminvereinbarung
unter Tel. 0677 61 61 40 46.

Weitere Informationen und Termine zu Workshops unter www.adfontes-medizin.at

Dr. Ehrenhuber 12., 21. und 31.10.2016, 09.–11.11.2016, 09.12. und 27.–30.12.2016 07235/50150

Dr. Eilmsteiner 03.–08.10., 14.–15.10., 21.–23.10. und 26.–30.10.2016, 
09.–12.11 und 24.–26.11.2016 und 27.–30.12.2016 07235/7114

Dr. Kiblböck 07.–09.11.2016 und 27.–30.12.2016 07230/7451

DDr. Pachinger 10.–15.10.2016 07230/8008

Dr. Plessl 22.10.–06.11.2016 und 09.12.2016 07235/64332-0

Dr. Schoßwohl 10.–15. und 27.–28.10.2016 und 24.–25.11.2016 07235/63962-0

Dr. Schuster 12.–14.10.2016, 02.–04.11.2016 und 07.–09.12.2016 07235/63039

Dr. Teibert 09.12.2016 07235/89459

Dr. Weiß 24.–25.10.2016, 25.–26.11.2016 und 27.12.2016–02.01.2017 07235/50600-0

Telefonnummer
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Stadtinformation

Veranstaltungstipps

Heuer findet der Kirtag am 16. Oktober 2016 am Marktplatz in Gallneukirchen statt.

Der Landesverband der Elternvereine öffentlicher Pflichtschulen OÖ veranstaltet jedes Jahr Informationsabende für 
Eltern, in welchen die Rechte und Pflichten dargelegt werden und die Grundlage für eine aktive Schulpartnerschaft 
geschaffen wird. Die Termine sind am Mi, 12. Oktober im Gasthaus Mader, Lest 39 in Neumarkt, am Mi, 2. November 
im Energie AG - Power Tower und am Do, 10. November im Rodlhof, Rodl 11 in Walding/Ottensheim. 
Beginn ist jeweils 19.30 Uhr. Weitere Termine unter www.elternvereine.at

Kirtag in Gallneukirchen

Landesverband der Elternvereine

Hunde-Sachkunde-Kurs

Der Sachkunde-Nachweis ist notwendig für alle Hundehalter, die zum ersten Mal einen Hund anschaffen sowie für 
alle die noch keine „Gehorsamkeitsprüfung“ abgelegt haben. (gem. OÖ Hundehaltegesetz 2002 und OÖ Hundehalte-
Sachkundeverordnung 2003)

Wann und Wo:  Do, 20. Oktober 2016, 19.00 Uhr Gasthof Wolfsegger, „Zum Grünen Wald“
  Prager Bundesstraße 12, 4209 Engerwitzdorf, Treffling
Dauer: Zirka 3 Stunden, Kursbeitrag: 30 Euro
Anmeldung/Organisation:  
Kleintier-Ordination Mittertreffling, Dr. Gerhard Biberauer, 07235/50550, biberauer@kleintier-ordination.com

Termine
Gemeinderat
2016

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden zu folgenden Terminen jeweils 
um 19.30 Uhr im Sitzungssaal statt: 29. September, 10. November und 15. Dezember 2016
Die Gemeinderatssitzungen sind öffentlich. Interessierte sind herzlich eingeladen.

Zivilschutzverband
Österreich

Der Gallinger Advent findet heuer von 9. bis 11. Dezember wieder im Zentrum von Gall-
neukirchen statt. Neu ist die Kooperation des Tourismusverbandes Gallneukirchen mit 
dem Diakoniewerk und die Erweiterung des Marktgeländes bis zum Haus Bethanien. 
Mit der Einbindung des Diakoniewerkes in den Gallinger Advent wird der Adventmarkt 
am Linzerberg nicht mehr zusätzlich stattfinden. 

Gallinger Advent

Das Zivilschutz - SMS 
Anmelden ist ganz leicht:
1. Anmelden unter: www.zivilschutz-ooe.at, 2. Button „Zivilschutz-SMS“ anklicken, 3. Alle Felder ausfüllen und  
absenden. Die Registrierung ist auch am Stadtamt möglich!
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Veranstaltungskalender

Oktober 2016

nnn   jeden Mo und Fr, 09.30–11.30 Uhr, 
Haus Elisabeth: MAS Gedächtnistraining. 
Anmeldung für ein Gratis-Schnuppern unter 
0664/8546695.
nnn    Sa, 01.10.2016, 07.30–11.00 Uhr, 
Marktplatz: Bauernmarkt.
nnn   Sa, 01.–So, 02.10.2016, Gusenhalle: 
Gesundheitstage Gallneukirchen. Gesund 
im Leben sein – Wege zum eigenen 
Wohlbefinden. Irmgard Kogler, 0664/5407392.
nnn   Mo, 03.10.2016, 08.30–09.30 Uhr, 
Anton Riepl Straße 4: KANGATRAINING - 
Einzigartiges Workout mit Baby im Beutel. 
Beatrix Standhartinger, 0699/10830811.
nnn   Mo, 03.10.2016, 09.00–10.00 Uhr, 
Punzenbergstraße 5: Yoga für Schwangere. 
Kerstin.Eichhorn@gmx.at oder 0650/2319790.
nnn    Di, 04.10.2016, 19.00 Uhr, Pfarrzentrum 
St. Gallus: Vortrag Dr. Gerhard Schweizer, 
Syrien verstehen, Kath. Pfarramt.
nnn    Mi, 05.10.2016, 18.30 Uhr, Evang. 
Gemeindesaal: Lesung mit Dr. Erwin Riess 
(Autor und Behindertenrechts-Aktivist).
nnn    Do, 06.10.2016, 10.00–12.00 Uhr, 
Pfarrbibliothek: „Literarisches Café“ im 
Rahmen der Aktionswoche vom 3. bis 
9. Oktober „ Österreich liest, Treffpunkt 
Bibliothek“, Christine Purner, 07235/67204.
nnn   Fr, 07.–Sa. 08.10.2016, jeweils 20.30 Uhr, 
Warschenhofergut: Fridirik Trio. Das Michael 
Fridirik Trio wird an zwei Tagen ihren ersten 
Live-Longplayer aufnehmen. Kulturinitiative 
Gallnsteine.
nnn   Sa, 08.10.2016, 06.00 Uhr, Katholische 
Pfarrkirche: Fußwallfahrt nach St. Leonhard. 
Katholisches Pfarramt Gallneukirchen.
nnn   Sa, 08.10.2016, 09.00–17.00 Uhr 
Eichenweg 4: Workshop „Grundlagen der 
digitalen Fotografie“ Modul 2. LUDWIG 
PULLIRSCH photography. Anmeldung unter 
0664/88398038 oder ludwig@pullirsch.eu.
nnn    Sa, 08.10.2016, 09.30 Uhr, Bauhof 
der Stadtgemeinde Gallneukirchen, 
Hans-Zach-Straße 8: 15. Wandertag des 
Pensionistenverbandes Gallneukirchen.
nnn   Mo, 10.10.2016, 09.00–10.00 Uhr, 
Punzenbergstraße 5: Yoga für Schwangere. 
Kerstin.Eichhorn@gmx.at oder 0650/2319790.
nnn    Mo, 10.10.2016, 16.30–18.00 Uhr, 
Pfarrbibliothek: Start der leichter lesen 
Runde „Ich lese ein Buch“, Daniela Adelsmair 
07235/67204.
nnn    Sa, 15.10.2016, 07.30–11.00 Uhr, 
Marktplatz: Bauernmarkt.
nnn    Sa, 15.10.2016, 10.00–14.00 Uhr, 
Gusenhalle: Tag der älteren Generation. 
Stadtgemeinde Gallneukirchen, Karin Lang.
nnn    So, 16.10.2016, 06.00–13.00 Uhr, 
Marktplatz: Kirtag.

Veranstaltungskalender

Dies ist ein Auszug aus den, auf unserer Homepage gemeldeten Veranstaltungen (Stand 1. September 2016). 
Diese Übersicht mit zusätzlichen Details finden Sie auch im Internet unter www.gallneukirchen.at

10/2016  bis  12/2016

nnn    Sa, 12.11.2016, 07.30–11.00 Uhr, 
Marktplatz: Bauernmarkt. 
nnn    So, 13.11.2016, 11.00 Uhr, Katholisches 
Pfarramt Gallneukirchen: Männerkochen 
 07235/62309.
nnn   Mo, 14.11.2016, 09.00–10.00 
Uhr, Punzenbergstraße 5: Yoga für 
Schwangere. Kerstin.Eichhorn@gmx.at oder 
0650/2319790.
nnn   Fr, 18.11.2016, 18.00 Uhr, Gasthaus  
Landerl: Tarock Stammtisch. Johann Fuchs,  
Tel. 0699/16125114.
nnn   Mi, 16.11.2016, 19.00 Uhr, Pfarrzentrum 
St. Gallus: Vortrag Paul M. Zulehner. 
Katholisches Pfarramt Gallneukirchen.
nnn   Mo, 21.11.2016, 09.00–10.00 
Uhr, Punzenbergstraße 5: Yoga für 
Schwangere. Kerstin.Eichhorn@gmx.at oder 
0650/2319790.
nnn   Fr, 25.11.2016, 19.30 Uhr, Gasthaus 
Plank: Jahresrückblick 2016 mit 
Mitgliederehrung. Information: Ingrid 
Ruckerbauer 07235/65255. Naturfreunde 
Holzwiesen-Gallneukirchen.
nnn    Sa, 26.11.2016, 07.30–11.00 Uhr, 
Marktplatz: Bauernmarkt. 
nnn   Sa, 26.11.2016, 20.00 Uhr, Gusenhalle: 
Konzert Sinfonisches Orchester. Klaus Harrer-
Watzinger 07235/66975.
nnn    So, 27.11.2016, 08.00–13.00 Uhr, 
Pfarrplatz: Weihnachtsmarkt der ÖVP Frauen. 
Andrea Dumphart 0664/8298736.
nnn    So, 27.11.2016, 14.00–17.00 Uhr, Kath.
Pfarrzentrum: Spielenachmittag, öffentliche 
Bibliothek der Pfarre Gallneukirchen.

Dezember 2016

nnn   Sa, 03.12.2016, 20.00 Uhr, Gusenhalle: 
Herbstkonzert. Stadtkapelle Gallneukirchen.
nnn    So, 04.12.2016, 14.00–19.00 Uhr, 
Gusenhalle: Mühlviertler TarockCup, 
TarockClub Gallneukirchen. 
nnn    Mo, 05.12.2016, 18.00–21.00 Uhr, 
Marktplatz: Krampusauffahrt Gallneukirchen, 
ÖVP Gallneukirchen, Alois Scheiblhofer. 

Die Verantwortung über die Einträge liegen 
ausschließlich beim Veranstalter. Die Stadt- 
gemeinde Gallneukirchen übernimmt keine 
Haftung für fehlende oder falsche Einträge.

nnn    Natur, Freizeit, Gesundheit, Sport
nnn    Musik, Kultur
nnn    Gesellschaftliches, Soziales
nnn    Kirchliches

Legende Veranstaltungskalender

nnn    sonstige Veranstaltungen

nnn   Mo, 17.10.2016, 09.00–10.00 Uhr, 
Punzenbergstraße 5: Yoga für Schwangere. 
Kerstin.Eichhorn@gmx.at oder 0650/2319790.
nnn    Mi, 19.10.2016, 19.00 Uhr, Evang. 
Gemeindesaal:  Lesung mit Mag. Josef 
Mostbauer „Plötzliche Hitze“.
nnn   Sa, 22.10.2016, 09.00–17.00 Uhr 
Eichenweg 4: Workshop „Grundlagen der 
digitalen Fotografie“ Modul 3. LUDWIG 
PULLIRSCH photography. Anmeldung unter 
0664/88398038 oder ludwig@pullirsch.eu.
nnn   So, 23.10.2016, Katholische Pfarrkirche: 
Weltmissionssonntag. Schokoverkauf nach den 
Gottesdiensten.
nnn   Mo, 24.10.2016, 09.00–10.00 Uhr, 
Punzenbergstraße 5: Yoga für Schwangere. 
Kerstin.Eichhorn@gmx.at oder 0650/2319790.
nnn   Mi, 26.10.2016, 09.00 Uhr, Walter-
Hanl-Platz: Wanderung am Nationalfeiertag. 
Information: Johann Leitner 0650/6308573. 
Naturfreunde Holzwiesen-Gallneukirchen.
nnn   Fr, 28.10.2016, 18.00 Uhr, Gasthaus  
Landerl: Tarock Stammtisch. Johann Fuchs,  
Tel. 0699/16125114.
nnn    Sa, 29.10.2016, 07.30–11.00 Uhr, 
Marktplatz: Bauernmarkt. 
nnn   So, 30.10.2016, 17.00 Uhr, Kath. 
Pfarrkirche: Mozart-Requiem mit dem 
Wartberger Chor. Katholisches Pfarramt 
Gallneukirchen.
nnn    Mo, 19.10.2016, 19.00 Uhr, Evang. 
Kirche: Reformationsfest.
nnn   Mo, 31.10.2016, 09.00–10.00 Uhr, 
Punzenbergstraße 5: Yoga für Schwangere. 
Kerstin.Eichhorn@gmx.at oder 0650/2319790.

November 2016
nnn    Do, 03.11.2016, 10.00–12.00 Uhr, 
Pfarrbibliothek: „Literarisches Café“, Neues  
und Aktuelles im Herbst in der Pfarrbibliothek, 
Christine Purner, 07235/67204.
nnn    Sa, 05.11.2016, 20.00 Uhr, Gusenhalle: 
Imkerball. Helmut Undesser, 0664/1987221. 
nnn   Mo, 07.11.2016, 08.30–09.30 Uhr, 
Anton Riepl Straße 4: KANGATRAINING - 
Einzigartiges Workout mit Baby im Beutel. 
Beatrix Standhartinger, 0699/10830811.
nnn   Mo, 07.11.2016, 09.00–10.00 Uhr, 
Punzenbergstraße 5: Yoga für Schwangere. 
Kerstin.Eichhorn@gmx.at oder 0650/2319790.
nnn   Sa, 08.10.2016, ganztägig, Pfarrzentrum 
St. Gallus: Gemeinsamer Martinsumzug - 
1700 Jahre Hl. Martin mit allen Kindergärten. 
Katholisches Pfarramt Gallneukirchen.
nnn   Fr, 11.11.2016 – Fr. 31.03.2017, 
16.30–17.30 Uhr, Martin-Boos-Schule: 
Start Bewegungstraining 50+. Naturfreunde 
Holzwiesen-Gallneukirchen, Ingrid 
Ruckerbauer, 0660/1957094


